
Noch 2 attraktive West- 

und 2 sonnige Süd- 

wohnungen zu verkaufen

ANZEIGE

Nur noch vier Wohnungen
stehen zum Verkauf

Kübler Weber Projektbau feiert mit Wohnungskäufern, Handwerkern und
Partnern ein Baufest beim Projekt für betreutes Wohnen in Schwabbach

Von Juergen Koch

„Wir wollen Ihnen heute mit Stolz prä-
sentieren, was wir hingebracht ha-
ben“, begrüßt Geschäftsführer Claus-
Peter Weber Wohnungskäufer, Hand-
werker und Partner zum sommerli-
chen Baufest direkt an der mitten in
Schwabbach gelegenen Anlage für be-
treutes Wohnen. Dort entstehen auf
einem etwa 14 Ar großen Grundstück
– verteilt auf zwei mit einem Lauben-
gang und Aufzug verbundene Gebäu-
de mit gemeinsamer Tiefgarage – 19
barrierefreie Wohnungen, davon 16
Zwei- und drei Drei-Zimmer-Pent-
house-Wohnungen. Der Clou: Es han-
delt sich nicht um klassische Eigen-
tumswohnungen, sondern um Woh-
nungen, deren Kauf ein flexibles Ser-
vicekonzept der AWO Öhringen ein-
schließt. Dass dies offensichtlich auf
große Resonanz stößt, zeigt der aktu-
elle Verkaufsstand. „Wir haben nur
noch zwei attraktive Wohnungen auf
der Westseite und zwei sonnige Woh-
nungen auf der Südseite im Verkauf“,
so Claus-Peter Weber.

Rundgang „Gegenüber dem, was wir
versprochen haben, sind wir zeit-
mäßig weit voraus“, leitet er einige In-

formationen über den aktuellen Bau-
tenstand ein. Er geht davon aus, „dass
die Wohnungen etwa Ende Oktober
übergabefähig sind“. Bei einem Rund-
gang von der Tiefgarage bis ins Ober-
geschoss können sich die Wohnungs-
käufer selbst ein Bild davon machen,
was bereits umgesetzt wurde, einen
Blick in ihre eigene Wohnung werfen
und den Ausblick vom sonnigen Bal-
kon genießen.

„Bis jetzt sieht alles ganz gut aus,
die Handwerker schaffen gut und die
Betreuung durch Kübler Weber Pro-
jektbau ist exzellent“, freut sich Bern-
hard Müller aus Wüstenrot, der im ers-
ten Stock des kleineren Gebäudes
eine Zwei-Zimmer-Wohnung gekauft
hat. „Erstmal zum Vermieten, aber ir-
gendwann ziehen wir selber mal ein“,
sagt er. Was ihm und den anderen
Käufern gefällt, ist nicht nur der durch-
dachte Grundriss, der großzügige Bal-
kon oder der eigene Abstellraum, son-
dern auch die Ausstattung mit elektri-
schen Rollläden und Jalousien, hygie-
nischem Lüftungskonzept, Fußboden-
heizung und eigener Haustür. Aber
auch das innovative Energiekonzept
mit einer Luft-Wasser-Wärmepumpe,
die mit Strom von der Photovoltaik-
anlage auf dem Dach versorgt wird

und die Wärme ins Netz der beiden
Häuser einspeist. Diese kann dann
über eine Wärme-Übergabestation
gleichsam als eigene Heizung für jede
Wohnung separat geregelt werden.

Servicekonzept Dass der persönli-
che Kontakt zwischen Claus-Peter
und Melanie Weber und ihren Käufern
stimmt, zeigt sich im Anschluss an
den Rundgang auch beim geselligen
Sektempfang und Essen im Besen des
nahen Weinguts Weihbrecht. Dort in-
formieren Geschäftsführerin Sevin
Sulejmanov von der AWO in Öhringen,
Pflegedienstleiterin Hanna Förnzler
und Ursula Merz von den Mobilen So-
zialen Diensten über das im Woh-
nungskauf inkludierte Betreuungs-
und Servicekonzept. Es soll die An-
sprüche noch rüstiger Bewohner
ebenso abdecken wie die von Bewoh-
nern mit Hilfebedarf.

So schließt eine Betreuungspau-
schale von monatlich 125 Euro einen
Sozial- und Betreuungsdienst sowie
den Hausnotruf in jeder Wohnung ein.
Die Angebote reichen von festen
Sprechzeiten für persönliche Fragen
bis zu Veranstaltungen im Gemein-
schaftsraum. Auf Wunsch zubuchbar
sind zudem individuelle Wahlleistun-
gen wie etwa Wohnungsreinigung,
Wäschepflege, ambulante pflegeri-
sche Dienste, Hol-, Bring- und Fahr-
dienste – etwa zum Arzt oder Einkau-
fen – sowie kommunikative Dienste
wie Begleitung von Spaziergängen
oder zu Veranstaltungen.

Wie die verwaltungsmäßige Betreu-
ung der Wohnungseigentümer künftig
aussehen kann – von der rechtlichen
bis zur technischen Verwaltung – das
zeigt im Anschluss Geschäftsführerin
Antje Schukrafft von der AS Hausver-
waltung in Neuenstein auf, die auch
mehrere Objekte mit betreutem Woh-
nen zu ihren Kunden zählt.

In Schwabbach entstehen 19 barrierefreie Wohnungen, davon 16 Zwei- und drei
Drei-Zimmer-Penthouse-Wohnungen. Foto: Juergen Koch


